
Hauseigentümer
müssen Zutritt

gewähren

Ortsamt gibt
f,ntwarnung

.._ltT"$rr"l_ in die Debarte
19 dr-.u Bunkerstollen in Bre_
lgl-T*{, besonders in Blum_
fi.rrlo,: Komrnt BewegUng.
llach cepläghen mit Anwoh_
l.T ."ld Behörden gab Ort_
...?:1r:.i.itg 

peter "Nowack

lll{"',:lniwarnung,,.,,Nach
frrs{unlt . der nun-desänstalt
H, Tqop,irenaufgaben @I_ma,l besteht keinelkute Ge_
IIT ugn r"g.rüru.iJn i, nau_
::T oger Qgrren der Blument_
X11e1 cev9tkgrung.,, Die akuteu€Iahr sei alerdings von Sach_verständigen fiir däs Stollerun_
11e re-�tSggtellt worden. Daherser 

,,entschleden worden, diey19nery1]ge BS 12 mft ihrenxnapp 1000 Metern Länge voll_
i,t^y^*9.1" verftilten. urslrung_rcnef läne zu_r Nutzung äis Zi_

Problem ist die Finanzre_
nm,gsfrage: Während für diesrouenanlagen das Bundesfi_
nanzministerium wegen des
}_C.ln.,Tgt^ Kriegsfolgenge_

::r:: {A{q),zusEnai! ölgenort der Ziißchutz 2,.i, fto_nell des Innenministenums
uno eventuell auch der Freien
Ealsestadt Bremen. Die ver_n+un€ muss demnach mit ver_
ijf_.9*.1 Institutionen ge_
ruart werden.

, Er.habe jedoch die Mittei_
Iulng. ?ekom4en, dass die Ent_
.r:l?g*C über die Verf,tiilung
Ii3ojtuStq von der Lrisun!
oer .t,)nanzierungsfrage intenls,w vorangetrieben werde, weilüe rortschreitende Verschlech_
,r9r,mg _der Anlage gutachter_
ucn belegt sei, erklärt peter
r\owack.

Geklärt werden müsse auch
13"11, 

wetghe V.erfriüung ge_
f:11_rurd:l.soil. Es sei l-edlg_
ucn unumstritten, dass e, eiie
.y9r1yun"{u"g der gesamten
rruuenaruage geben mtisse.
,, u.e!, genaue Zeitpunkt derverrurungsmaßnahme wwdenocn rucht mitgeteilt, da dieb^a^um€.unahme deutlich überbUtl 000 Euro koste und euro_pawett ausgeschrieben wer_oen müsse. Die prognosen

vi-lschutzanlage *ura.i" A.rn_
llch.wegen des sch_lechten Ali_gemernzustandes verworfen.

lauten nach a.n-Wortä No_
33SIr,9ou. auf Fertigstellung
rrnde dleses Jahres. 

-

. ?:f* müssten aber alle be_rroüenen Hauseigenttimer diet:erretungsgenehmigung zw-rjrkundung erteilen.'Diese
:9t^el yon der BImA EndezUU9 s_chriftlich erbeten wor_oen. Vrele seien bisher nicht
z^uruc-kgesende,t worden.,, Bi t_
l.^_.;.tl$gql Sie das umge_
nend, damit wir von unserer
:f:. grl.r zur.schneltstmögli_

lii,_l- föt,lg beitragen", ap-pelrterte Nowack. tm Zweifet
werde das Oftsamt helfen. D.F'


